
Wir arbeiten 
zusammen:

•	Stadt Weinstadt

•	Evang. Kirchengemeinde 

	 Beutelsbach

•	Evang. Kirchengemeinde 

	 Endersbach

•	Evang. Kirchengemeinde 

	 Großheppach

•	Evang. Kirchengemeinde 

	 Schnait

•	Evang. Kirchengemeinde 

	 Strümpfelbach

•	Kath. Kirchengemeinde 

	 St. Anna (Beutelsbach & Schnait)

•	Kath. Kirchengemeinde 

	 St. Andreas (Endersbach, 

	 Großheppach & Strümpfelbach)

Wir sind für alle Einwohner da ohne Unter-

schied der Person, soweit es die Kräfte unserer 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erlauben.

Rufen Sie uns an – 
Wir helfen

•	Ambulante Krankenpflege

•	Häusliche Pflege 

	 (Pflegeversicherung)

•	Essen auf Rädern

•	Unterstützung zum Erhalt der 

	 Selbständigkeit im Alter

•	Beratung in Lebensfragen

•	Betreuung

•	Integrationshilfe

Stiftstraße 21
71384 Weinstadt
Telefon 0 7151/ 99 50 00!Wir sind

vor Ort
gerne

für Sie da !

Dienst am Nächsten –
Hilfe zur Selbsthilfe



Aufgaben der 
Sozial- und Diakoniestation

Seit 1978 gibt es in kommunaler und kirchlicher 

Trägerschaft die Sozial- und Diakoniestation 

Weinstadt. Pflegefachkräfte und Mitarbeitende der 

Hauswirtschaft und Betreuung sorgen zusammen 

mit Pflegedienstleitung, Einsatzleitung und Ge-

schäftsführung für sachkundige Pflege, Versorgung, 

Betreuung und Beratung Weinstädter Bürger.

Aufgaben des Fördervereins

Unser Ziel ist es, die Sozial- und Diakoniestation 

in der sachgemäßen Versorgung der Bürger  

und Familien in Weinstadt materiell und ideel  

zu unterstützen. Die Pflege, Begleitung und  

Betreuung der Bürger respektiert die Würde  

des Einzelnen.

Der Förderverein vertritt im Vorstand der  

Sozial- und Diakoniestation Weinstadt direkt  

die Interessen seiner Mitglieder. Er trägt Sorge 

über den Bestand und die Weiterentwicklung  

der Station und ihrer Angebote.

Unsere Bitte

Der Förderverein ist gemeinnützig, jedermann 

kann Mitglied werden (sowohl Einzelpersonen  

als auch Familien).

Der Mitgliedsbeitrag beträgt für 

Einzelpersonen 30,–  im Jahr, für

eine ganze Familie 35,–  im Jahr.

Gerne dürfen Sie den Mitgliedsbeitrag

freiwillig erhöhen.

Als Mitglied im Förderverein erhalten Sie  

ermäßigte Gebühren bei Leistungen der  

Nachbarschaftshilfe und bei leichter häuslicher  

Pflege (wenn Pflegekassen noch nicht leisten).

Durch Ihren Beitritt helfen Sie mit, dass Ihrem 

hilfsbedürftigen Nachbarn oder Ihnen selbst  

zuverlässig und sachkundig geholfen werden 

kann.

Unterstützen Sie unsere Arbeit  

durch Ihre Mitgliedschaft.

Aufnahme-Erklärung
Ich beantrage die Aufnahme in den Förderverein  
der Sozial- und Diakoniestation Weinstadt e.V.  
und erkenne dessen Satzung an.
Mitgliedschaft 
als	    Einzelperson	   Familie
Jahres-Beitrag:	 30 	 35         . . . . . . . . . 

Name:	

Vorname:	

Geb.-Datum:	

Straße:	

Wohnort:	

E-Mail:	

Datum/Unterschrift:	

Erteilung einer Einzugsermächtigung  
und eines SEPA-Basis-Lastschriftmandates  
für wiederkehrende Lastschriften

Zahlungsempfänger:  Förderverein der  
Sozial- und Diakoniestation Weinstadt e.V.
Gläubiger-ID:  DE53ZZZ00000340164 	

IBAN:

BIC:	

Die Mandatsreferenz-Nummer wird dem Kontoinhaber(n) 
vor dem ersten Einzug des Lastschriftbetrages mitgeteilt.

Ich/Wir ermächtige(n) widerruflich den Förderverein der Sozial- 
und Diakoniestation Weinstadt e.V.  Zahlungen bei Fälligkeit  
von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich wird mein/unser Kreditinstitut angewiesen,  
die vom Förderverein der Sozial- und Diakoniestation Wein-
stadt auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich/wir können innerhalb von acht Wochen,  
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit  
meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ort, Datum					   
Unterschrift des/der Kontoinhaber(s)B
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